
Jeden Dienstag 10:30 Uhr Johannes 14 Gebet

Jeden Mittwoch 9:00 Uhr Morgengebet im 
Gemeindehaus (Info bei Sarah)

9:30 Uhr
Bibelentdecker im Kaffee 
Hohlrieder/Stadtplatz (Info bei 
Timm)

Dienstag in un-
geraden Wochen 9:30 Uhr Bibelrunde Steyr-Zentral 

(Info bei Timm)

Jeden 2. und 4. 
Donnertag 19:00 Uhr Bibelrunde Steyr-

Neuschönau (Info bei Elisabeth)

Jeden 1. und 3. 
Donnerstag 19:00 Uhr Gebetsabend - Heilungs- und 

Segensgebet

Oktober 2026 Menschen zu Jesus bewegen
GEBURTSTAGE

1.10. Brigitte	
2.10. Christoph	
12.10. Eva-Maria	
27.10. Christian	

Wir wünschen allen 
Geburtstagskindern 
Gottes Segen und ein 

gutes Neues Lebensjahr!

Di. 06.10.	
19:30 GL+

Fr. 16.10.	
18:00-	
20:00

4. Gemeinde-
gespräch mit 
Frieder -Teil 1

Sa. 17.10.	
10.00-	
13.00

4. Gemeinde-
gespräch mit 
Frieder -Teil 2

Di. 20.10.	
19:30 GL+

Do. 29.10.	
9:30

Senioren-Herbst- 
Treffen

Do. 29.10.	
16:00

Stadtgespräch 
Jesus mit Stefan

SONSTIGE TERMINE	

REGELMÄßIGE TERMINE

28.09 - 11.10. Reinhard

12.10. - 25.10. Eva & Timm

26.10. - 08.11. Roman & Armin

„Ich habe euch ein Beispiel gegeben…“ Jesus	
Johannes 13,15	

Und für euch alle gilt: Geht zuvorkommend 
miteinander um; kleidet euch in 
Bescheidenheit! Nicht umsonst heißt es in 
der Schrift: »Den Hochmütigen stellt sich 
Gott entgegen, aber wer gering von sich 
denkt, den lässt er seine Gnade erfahren.« 	 	
1.Petrus 5,5	

VERS DES MONATSPUTZDIENST	

Datum/
Uhrzeit Predigt Lobpreis Technik Begrüßung Sonstiges

So, 04.10.	
10:00 Uhr

Erntedank-Gottesdienst	
Jesus nachfolgen 8/14	

Mt 5,6-15 Beten wie Jesus, 	
Timm

Sylvia & 
Elisabeth

Eva-Maria & 
Peter

Brigitte & 
Gerald

Wer mag, kommt im 
Trachtengewand!	
gem. Mittagessen

So, 11.10.	
10:00 Uhr

Mosaikgottesdienst	
mit Abendmahl	

Josef
Katha ? Paul

So, 18.10.	
10:00 Uhr

Jesus nachfolgen 9/14	
Hören in der Stille	

Lisa

Sylvia & 
Elisabeth

Angela & 
Markus

Sylvia Gemeindewerkstatt

So, 25.10.	
10:00 Uhr

Jesus nachfolgen 10/14	
Neu die Bibel entdecken	

mit Abendmahl	
Timm

Lisa Eva-Maria & 
Peter

Brigitte & 
Gerald

SONNTAGSGOTTESDIENSTE IM OKTOBER

  Das neue Gemeinde aktuell erscheint am 25.10. Bitte alle Beträge bis zum 19.10. an eva.smutny@mennoniten.at schicken.



Pastor: Timm Smutny MA	
0699 8193 7432	
timm.smutny@mennoniten.at	

Freikirche am Schlosspark	
Sepp-Stöger-Straße 7, 4400 Steyr	

http://freikirche-am-schlosspark.at	

Sprechzeiten*	
Dienstag & Donnerstag  9:00 - 12:00 Uhr	
Donnerstag NM             15:30 - 18:00 Uhr	
Sonntags ab 9:00 Uhr und nach dem 
Gottesdienst bis 13:00 Uhr.	

*Bitte vorab telefonisch einen Termin vereinbaren. Auf 
Anfrage sind auch weitere, individuell vereinbarte 
Gesprächszeiten möglich.	

Segensgebet und Gebet um Heilung	
nach Jakobus 5 bietet Timm Smutny an. 	

Timm Smutny hilft gerne, eine geeignete Seelsorgerin 
oder Seelsorger aus der Gemeinde zu finden.

Gemeinde aktuell	
Menschen zu Jesus bewegen 	

Oktober 2026

SCHLOSSPARK-IMPULS

  LEITUNG & KONTAKT

KONTODATEN: Mennonitische Freikirche Steyr	
IBAN: AT11 2032 0321 0050 5838	
BIC: ASPKAT2LXXX

SPRECHZEITEN & SEELSORGE

Gott widersteht den Hochmütigen, aber den 
Demütigen gibt er Gnade. 1. Petrus 5,5	
Oft denken wir an Menschen, die etwas wagen. Die ins kalte 
Wasser springen, für eine Überzeugung einstehen oder einen 
neuen Weg beginnen. Aber Mut bedeutet nicht nur, etwas zu tun. 
Manchmal braucht es ebenso viel Mut, etwas nicht zu tun: nicht 
zurückzuschlagen, nicht Recht behalten zu müssen, nicht im 
Mittelpunkt stehen zu müssen. Und genau hier begegnen sich 
Demut und Hochmut. 
Auch Hochmut kann eine Form von Mut enthalten. Er sagt: „Ich 
wage es, mich über andere zu stellen. Ich zeige, dass ich größer, 
klüger oder stärker bin.“ Doch hinter diesem Verhalten kann auch 
Unsicherheit stecken. Wer sich ständig über andere erhebt, muss 
vielleicht beweisen, dass er selbst etwas wert ist. 
Demut dagegen sagt: „Ich muss nicht größer sein als du, um 
wertvoll zu sein.“ Das ist ebenfalls Mut! Es braucht Mut, zu 
sagen: „Ich weiß es nicht.“ 
Mut, einen Fehler einzugestehen. 
Mut, um Hilfe zu bitten. 
Mut, einem anderen Recht zu geben. 
Mut, die eigenen Grenzen anzunehmen. 
Und Mut, anderen etwas zuzutrauen, ohne selbst dabei kleiner zu 
werden. 
Demut bedeutet nicht, sich kleinzumachen. Demut bedeutet, den 
eigenen Wert zu kennen, ohne den Wert des anderen kleiner 
machen zu müssen. Jesus zeigt diese Haltung eindrücklich. Zum 
Beispiel als er sich vor seinen Jüngern niederkniet und ihnen die 
Füße wäscht. Das ist keine Schwäche. Kein sich selber-klein-
machen. Es ist die Freiheit eines Menschen, der seinen Wert 
nicht beweisen muss. 
Und hier liegt der große Unterschied: 
Hochmut fragt: „Wie kann ich größer erscheinen?“ 
Demut fragt: „Was ist jetzt wirklich wichtig – nicht nur für mich?!“ 
Darum: Dieser Mut ist die Entscheidung: Ich vertraue darauf, 
dass ich nicht größer sein muss als andere, um wertvoll zu sein. 
Mich selbst anzunehmen, ohne mich über andere zu stellen. 
Meine Gaben anzunehmen, ohne sie gegen andere auszuspielen. 
Meine Grenzen anzunehmen, ohne mich dafür zu schämen. Und 
darauf zu vertrauen: 
Ich muss meinen Wert nicht erkämpfen. Denn Gott kennt meinen 
Wert. Und deshalb kann ich den Mut haben, aufrecht zu stehen – 
und zugleich vor anderen nicht größer sein zu müssen. Und das 
ist ganz schön schwer merke ich immer wieder! Aber, wenn es 
gelingt. Dann ist das für mich Gnade! 
Amen.


Richard Gnügge, Pastor
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